
Laudatio Grit Breuer-Springstein

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Grit,

die Sportstadt Neubrandenburg möchte dich heute mit einem Stein auf dem Walk of Sports für deine
hervorragenden sportlichen Leistungen ehren.

Ich bin stolz, dass ich heute ein paar Worte zu dieser Auszeichnung sagen darf.

Uns verbindet nicht nur die gemeinsame Mitgliedschaft im Sportclub Neubrandenburg, sondern wir haben auch
gemeinsam zwei Jahre lang in einer gemeinsamen Trainingsgruppe unter meinem damaligen Trainer und deinem
jetzigen Ehemann Thomas Springstein trainiert.

Grit wurde am 16.02.1972 in Röbel/Müritz geboren.

Bereits als Jugendliche kamst du 1984 zum Sportclub Neubrandenburg und trainiertest dort gemeinsam mit Katrin
Krabbe in der Trainingsgruppe von Thomas Springstein.

Die intensive sportliche Ausbildung führte dich früh zu internationalen Erfolgen.

1988 nahmst du bereits als 16-jährige an den Olympischen Spielen in Seoul teil. Zudem wurdest du
Juniorenweltmeisterin über 400 m in 51,24 Sekunden.

Bei den Europameisterschaften 1990 errangst du den Titel über 400 m sowie mit der 4 x 400 m Staffel.

1991 wurdest du Vizeweltmeisterin über 400 m in 49,42 Sekunden und Hallenweltmeisterin mit der 4 x 400 m
Staffel.

Die gelaufene Zeit stellte einen Junioren-Weltrekord dar, der über 30 Jahre Bestand hatte.

Aufgrund dieser Leistungen wurde Grit als Wunderkind des DDR-Sports bezeichnet.

Grit gehörte zu den erfolgreichsten Leichtathletinnen des Sportclub Neubrandenburg und hat die Höhen und Tiefen
des Leistungssports erlebt.

1992 geriet Grit Breuer in eine Dopingaffäre, was das Ende ihrer sportlichen Laufbahn bedeutete.

Gleichwohl blieb sie dem Sport treu, baute mit ihrem Ehemann ein Sprintteam in Rostock auf und fördert dort junge
Talente.

Liebe Grit, wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit.

Thomas Schröder


